
Isr- lätidksdjeiIJ M· 

states-III 
Cur-fis —- Es feierte das Wol- 

l«·tlg’sche Ehepaar ini Kreise ihrer 
Kinder und Entel in körperlicher und 
geistiger Rüfsgteit das efi der gol- 
denen hochzeit Vorn aiser erhiel- 
ten sie das Gnadengefchent, von der 
Firmrinde wurde ihnen eine Bibel 
ist-erreicht — Sie haben die 50 Jah- 
re in hiesiger Gemeinde -eioohnt und 
drei Herrschaften treu Setz-sent 

Choriottenbiira. In der 
Nacht erfchoß sich der löjiihrige Sohn 
des Oherlehrers, Professor Klette. 
Der Knabe war Oftern nicht versest 
wvtdtn und nahin sich dies zii Her- 
sen. 

Finlenheerd.——Beini Baden 
im FriedrichWilhelmsKanal erstun- 

i 

i 

ten ist der Bergmann Max Krüger 
aiis Clettwis. Ein ifKamerad, der 
dein Unterfintenden nachfprang, wur- 
de von diesem in der Todesangst sest 
umtlaniinert. Er würde auch unrett-- 
bar niit in die Tiefe gezogen worden 
fein. wenn nicht ein dritter Arbeits- 
genoffr. ein guter Schwimmer, ihn 
von-Am Ertrintenden mit Gewalt 
befreit hätte. 

Finfterwaldr. —-- Durch den 
Wirth preiherrn v. Manteuffel 
Luckaiy er olgte die feierliche Fin- 

ith « 

ng unfereih neuen Bürgermei- i 
stets Fridsch aiis Ahlefeld a. di 
Leine. 

Fpkit « Der teit ö» zartren in; 
der Familie des Paitors Groß in» 
Sacro bedirnstrten Henriette Schutz 
i von der Kaiserin an ihrem Irrt-i- 
leium das goldene Chrentreuz verlie- 
den worden. 

Fiirstenberg. —- Kiirzlich ist 
unsere gänzlich erneuerte Kirche in 
einem Festgottesbienste von dem Ge- 
neralsuperintenbenten Dr· Braun 
aus Berlin eingeweiht worden. 

Fürstenwaldr. —- Bom Hitz- 
schlaae wurde der Dachdecker Julius 
Orrbardt trossen, als er durch die 

herrenstra e ging. 
L a n ds be r o.---—Grossseuer wur 

de gemeldet, als bie Krieaervereine 
im Zanziner ibr Fest feierten. Es 
brannte das neue Wohnt-aus der 
Wittwe Schreiber in der Zimmer- 
straßr. Als die Feuerwebr eintroi, 
hatten die Flammen die Erleron- 
nuna bereits durchschlanen Der 

«Dochstubl brannte zum Theil nieder. 

frei-Ist Odems-u- 
Kiinigälsera —-— Von Dril 

lingen entbunden wurde die Ebeirau 
des Arbeiters-« Hermann Gronnml 
Kaltbiisssche Strqu la. In ihrer 
sechsjährigen Ebe ist den Eltern schon 
einmal ein Zwillingspärchen bescheert 
worden. Mutter und Kinder beiins 
den sich wohl. 

Gambinnen —- Kiirrlich 
brannte in Sobeiten das neue Schul- 

biiude ab. Es liegt erwiesenernia 

Leu Brandstistung vor, und zwar ist 
r Thäter mittelst einer Leiter in 

die Giebelrrobnuna eingestiegen, oi 
senbar, um zunächst dort in stehlen. 
Der-ander der Giebelivobnung, der 
zweite Lehrer Scheisler, war zur Zeit 
in Guinbinnen. Kleidunaöitiicke von 

tbrn batte der Dieb und Branbstiiter 
in einein nahen Cbausseegraben lieqen 
lassen. Das Gebäude ist im Innern 
vollständig ausgebrannt 

pro-ins Des-ruhet 
Danzia —- Iiiirzlich betrat in 

der OlioaeriStrasze zu Neusabrroass 
ser der Arbeiter Strahl aus Brölen 
wenige Meter vor einem von Danzig 
kommenden Motortvagen das Gelerse 
der Straßenbabn und ließ sich über- 
abren. Ter Waaensiibrer tonnte 

n Wogen rveoen der Kürze der. 
Entsernung nicht so schnell zum Ste- 
ben bringen, um das Vorhaben des 
Lebensmiiben zu oereiteln. Dem Un- 

liicktichen wurde der rechte Unter- schentel abgeiabren 
Dotati. —- Jn dem Brunnen 

des seiiiers Kanter wurde die Leiche 
eines net-gebotenen Kindes gesun- 
den. Des Kindesmorbes iit ein im 
Orte anwesendes Dienstmädchen ver- 

dächtig. 
Kulmiee -— Am 1. Mai seierte 

das Arbeiter Jatob setbtesche Ebe- 
paar bierckelbit das Fest der diaman- 
tenen Vvchieit. 

Drückenbos -— Wegen Pier- 
dediebsiable wurde der schon wieder- 
holt bestraste Besitzer Schule vers-as- 
tet. Ins einer Wanderuna durch bie 

rooinz stahl er einem Besitzer in 
irdisch, Kreis Stubm, zwei werth- 

bolle Pferde nebst Geschirren aus bem 
Stalle- 

Inst-s site-. 
Streino. —— Das in das hie- 

siae Kreisttantenhaus einaelieietie 
Dienstmädchen Helene Tlltattcheivsti 
aus Kritichwi Stadt ifi infolge et- 
iittenek Bkan wunden gestorben· 

Ttemeifen — Der polniiche 
Gitteragent und Kaufmann Rat-vent- 
lie biet tauite von dem deutschen 
seither Ott hatt 100 Massen gtoie 
Gut Stättenau bei Rasender-h 

Wollitein. —- EI sind in a- 

tomiekz die itimmttichenWitthfchehs 
ebäude.ves Eigenthümets U. Dahn, 

awohl das Wohnhaus wie auch Stall 
undScheuiF ein Raub dee Flammen 
geworden· 

P dien. —- Mirslich legte sich der 
Arbeiter M. Kaezmaket im« ange- 
teuutenen Zustande in einem Neben- 
tmmet in einer Destillation auf 

tun-et auf eine Bank zum Schla-; 
sen. Als in dem Zimmer Licht ge-» 
macht wurde. fand man ihn alsj 
Leiche vat. Augenscheinlich liegtj 
ItsohotiVetgiftunq vor. j 

Bromderg s— Aus schreckliche 
Weise Selbstmord verübt hat der 
Droschentutscher Sczynsti aus 
Schwedendöhr. I 

Gostnn. s-- In Zelazno wird 
ein neues Schulbaus mit zwei Kle 
senziinmern und zwei Lehrer-wohnten- 
Hen gebaut. Das jehige Schutt-aus 
ist ein kleines, nur mit Stroh gedeck- 
teg Gebäude. 

MZQMUIOOW 
Flensburg. —- Bet einer 

Schieseiibung oerungliickte der Ober- 
matroie Otto Stehn aus Friedenau 
bei Berlin. Der Unsall ereignete sich 
dadurch, daß eine Pinassesin voller 
Fahrt gegen eine strassgespannte 
Trosse ansahe. die den Schornstein 
und die Leistung vom Dect riß. 

KieL —- Det Schissslieger A- 
Wiirsel aus Gaarden sand bei der 
Torpedomole der taiserlichen Werst 
den Tod durch Ertrinten Wärst-L 
ein älterer, an Krämpsen leidenders 
Mann ist wahrschein! ich bei einem; 
solchen Ansall von der Mole gefaller 
und ertrunken. 

Altona. —- Das sehr betanntes 
Hotel Kühnel in der Bohndoistraszel 
das sriiher unter den hotels in Als i 

tona einen ersten Platz einnehm, ieit 
Erössnung des hotels Kaiserin-i iberi 
immer weiter zurückging, ist im 
zwanqsoeksteigerungsoersahren beims 
tönigL letsgericht siir 90,()0()Marts 
an den Hausmatler Petersen verlauts 
worden 4 Brei :n stedt. Gaittvirth Of-. 
fertnann hatte einen Theil der Gas-! 
leitung neu legen lassen, doch war» 
am Rose eine undichte Stelle. Alsi 
e! Abends den Raum betrat und ein 

stündholi benutzte, erfolgte eine starkes Gaserploon Sämmtliche Fenster 
spranaen, der Pay iiel von Wöndenl 
nnd Decken. herr Offernmnn erlitt 
Brandwunden am ganzen Körper. 

Its-km Ist-set l 
B teslau. --— Jn dek Betnhatdl: l 

netlikche fand die Einführung desl 
;neugelvöbllen 5. Pollen-, des bishe- 
rigen hülfspredigers Hevdotn aus 

MieL dukch den städlischen Kirchenlw 
spellor Propll Decke unter Alsiltenz 

’det Pastoken Jacob und D· Hoffmann l stellt. 
Bauern-itz. — Jm nahen 

Ischeidl ballt sich der Stellenbesihen 
Blllmann aus feiner Behausung eilt-i 

»fetnl. Jetzt wurde seine schon flack» 
»in Verwesung übergegangene Leichel 
lbeikn Deinkichdokfer Walde in einem 

JRoggenfelde aufgefunden 
Bergen. ---— Unweit der Stadt 

sfchlug der Blis in die Witlhlchafl des» 
jGanzbauets Johann Kiebufch die 

Ezmn Theil niedetbrannle. 
! Bei-then OS. Jm stiidkischm 
lmanlenbaule ist die Schneidetsfkau 
lMtaß von dies, die sich durch unvor- 

lsichtiges Umgehen mit dem Spiritus- 
Jlochet am ganzen Körper schwer ver- 

«btannle, nach entsetzlichen Qualen an 

den erlitten-n Brandwunden gefloc- 
ben. s 

» 

l 

profits fester-. 

Schmarzenaih —- Die Arbei- 
ter Zientet in Lesnieivo erhielt beim 
Lederwalten einen lo starken Schlag 
vor den Unterleib, daß-er sofort todt 
!V.««k. 

S te t i i n. — Einen Schwindler 
hat die Kriminalpolizei ermittelt 
»und in Haft genommen. Jm hause 
-Deuticheitraße 17 wohnte ein herr 

v. Massatoivsti. der sich iiir den Di- 
.1ettor der allgemeinen Spar- und 
;Distonto-Commiisionibant — einer 
JGelellicizait, die hier ni eristirt —-—— 

zausgab und Darlehnö urhern ver- 

lsprach, ihnen das denöthiate Geld zu 
rverschaffen Natürlich mußten diese 

lLeute die Prooision im voraus be- 

Hahlem woran es dem Schwindler 
»nur ankam, denn er tümmerte sich 
inicht um die ihm ertheilten Aufträge. 
l Blantensee. » Hier ilt das 
l Wohnhaus des Eigenthümers Johann 
Deeblow abgehrannt. Die Entste- 
hungsurlache ist unbekannt. 

ttest-e zsyfes nd Juki-end 
Magdehurg —- Unter der 

Antlage der gemeinschastlichen Kör- 
» peroerleskuna mit Todesersolg standen 

vor dem hiesigen Schwurgericht die 
Ast-heiter Franz Martinack, geb· 

H 1874, nnd August Probst, geb. 1867, 
beide wiederholt vorbestrast. Die Ge- 
schworenen beiahten aus Grund der 
Verhandlung die Schuldstage gegen 

.Martinack, gegen Prohst aber nur 

gemiinschastlietyskörperverlegttng un-« 
ter Zuhilltgung mildern r Uni- 
stände, die dem Martinack versagt 
wurden. Der Gerichtshof verurtheil- 

Hte demgemäß Martinoct zu 5 Jahren 
«Zuchthans und 5 Jahren Ehrverlust, 
"»Probst Zu einem Jahr Gesängnih 
; Beichlingen —- Urn seine 

Æbeiter seßhast zu machen, hat »Gms Askrthern - Boickslingen her 
JRentengiiter errichtet. 
» Buckel-arg 

—- Zum Bürger- 
vorsteher aewäht wurde in berstichi 
wahl der ersten Ahtheilung Wagensai 
brilantharmening mit 28 Stimmen. 
Asus Baumeister Maus sielen 16 
Stimmen. 

Ersur t· —- Dle von der hiesigen 

ffleischerinnung beschlo ene Anlage 
ener gemeinsamen Talg ehmelze geht 
ihrer Vollendung entgegen. 

Grochwic. » hier brannte 
kürzlich der Gasthof der Wittwe 

ngholz Wächter Kühl) vollständig 
nie r. 

halle. —- Der Schuhmachetniei- 
ster Günther wurde unter dem drin- 
genden Verdacht, die Wittwe Nein 
und deren Schwester ermorbet und 
das baut in Brand gesteckt zu ha- 

WH-- si- vf-.-«- 

ben. verboftet Die eigene Frau 
Güntbers erstattete Anzeige, nachdem 
sie von ihrem Manne mißhandekt nnd 
mit Todtfchlaa bedroht worden mar. 

Jen c. —- Der Professor der Na- 
tionalökonomie Dr. icient. polit. 
Bernhard Harms bat einen Ruf nach 
Tiibingkn erhalten. Er soll dort den 
verstorbenen Prof. von Schönberg er- 

setzen. 
Kobura. —- Bei der Landtags- 

tnabl der Stadt Kobura ergab sich 
der- Sieg eines Sozialdemotsaten in- 
folge Zersplitterunq der bürgerlichen 
Parteien Jn den beiden anderen 
statistischen Bezirlen wurden bürg- 
iiche Kandidaten gewählt 

Muts-d und Iehsakew 
Gie ra t h. --—— Herr Pfarrer Koch, 

der etwa 114 Jahre hier thätig ist, 
wird uns voraussichtlich bald verlas- 
sen und eine Psarrstelle in einem Orte 
bei Köln übernehmen. 

Oberhausen. Jn der Sty- 
rurnerstraße wurde der Pserdenteßger 
Karl Hösfles von hier angefallen und 
durch vier Stiche schwer, jedoch nicht 
lebensgefiihrlich verletzt. 

O d e n l i r ch e n. ---—- Der langjäh- 
rige Vorsteher unseres Poftamtes No. 
2, herr Vostmeister Habertamv, hat 
seine Versetzung in den Ruhestand be- 
antragt. 

Vohwintel. —— Der von seiner 
Frau getrennt lebende Tagelöhner 
Karl Schmiß von der Tesch drang in 
die Wohnung seiner Frau, mißhan- 
delte sie und versuchte dann die Woh- 
nung in Brand zu setzen. Von der 
Frau und deren ältesten Sohne wurde 
das Feuer bald gelöscht. Schmiß tam 
in Untersuchungs-haft Jen Polizeige- 
fängniß hat er seinem Leben durch 
Erhiingen ein Ende gemacht. 

Grasenberg —- Jhr 25jähri- 
ges Dienstjubiläum an der Heil- und 
Pflegeanstalt zu Grasenberg beging 
vor wenigen Tagen die Oberin der 
Anstalt IrL Kremling 

ha m ni. » Ein schwerer Un- 
glücksfall ereignete sich in der Westsä- 
lischen Drahtindustrie. Der Draht- 
zieber Hülsmann, 17 Jahre alt, 
wurde von einer Drahtschlinge am 

Kopfe gefaßt und gegen eine Maschine 
geschleudert. Dabei hat der Bedau- 
ernswerthe ein Loch am halfe, eine 
starte Schädelverleßung zwii Arm- 
briiche und außerdem Verletzungen am 

Bein davongetragen. 
He r ne. Einen Unglüassall er- 

litt der lsjährige Bergtlauber Fr. 
Lux von hier. Mit andern Kindern 
machte er sich ein Vergnügen, an der 
an der Heinrichstraße durch den 
Gutsbesißer Schulte am Esch auszu- 
bauenden neuen Straße aus dem 
Sandtarren zu fahren. Der junge 
Mensch fiel hierbei aus eine Karte 
und erlitt eine schwere Bauch-quetsch- 
ung, an deren Folgen er im Kranken- 
hause gestorben ist- 

H ö r de.--«Auf der Zeche »Crone« 
ereignete sich beim Schichttvechsel ein 
schwerer UnglückssalL Auf der drit- 
ten Sohle hatten den Dauer Deine- 
mann-hornbruch und drei Italiener» 
einen Sprengschuß angelegt, der je-; 
densalls zu früh losging Heinenianns 
wurde sofort getödtet« seine drei Ida-I 
meraden wurden sehr schwer verletzt. 

Klevr. Als drittes Opfer des 
Wassers innerhalb dreier Tage er- 

tranl in einem Teiche bei Schmitthaui 
sen bei Aleve der ltzjiihrtge Sohn des 

HBuchhalters Peters von hier. 
M a r r l o h. Der schon seit län- 

gerer Zeit von seiner Frau getrennt 
lebende Arbeiter Ka iel,erschoß nach 
kurzem Wortwechse seine Frau und 
dann sich selbst. 

M. Gladbach » Kürzlich ist 
der Sträsling Joseph Hent aus der 
Gemeinde M.-Gladbach-Land, der zur 
Zeit irn Gefängniß zu Siegburg we- 

gen schweren Diebstahls eine Gesäng- 
.nißstrafe von 4»Jahren 8 Monaten 
verbüßt, entsprungen. ; 

Es entstand in der M. Gladbach 
Rolladen, Jolousie und Wellblechsa-» 
brik von W. Eiserb ein Großfeuer,H 
welches den Zuschneideraum und dief 

»in demselben enthaltenen Vorräthe 
vollständig einöschertr. 

s pro-ins Haue-er In Deutsch-eis. 
s Gandersheiin ——— Der frühere 
sLotterietollekteur und Auktionatok 

sKörber feierte das Fest der diamante- 

jnen Hochzeit. 
s Hessen -—— Kürzlich wurde bei 
seinem heftigen Gewitter der 16jährige 
iSohn des Handelsinanns Höhler vom 

HBliß getroffen und war sofort eine 

sLeichr. 
i Lehrte. — Die beiden 4 und 8 

iJahre alten Kinder der Arbeitr Oel- 

!ter’schen Cheleute spielten aus der 

theilweise unter Wasser stehenden 
Wiese im Seckbruche, hierbei geriethen 
sie in die Aue und sind ertrunken. 

Meile. —- Jm benachbarten 
Wellingholzhausen gerieth der Land- 
wirth Redeter so unglücklich unter 
die Räder seines Wagen-. daß er 

bald daraus seinen Verletzungen er- 

lag. 
Neueniirchen. — Der Stell« 

besiher Schult, ein kräftiger Manns 
von etwa 45 « bren, wollte über eiss 
nen niedrigen «aun steigen, kam da- 
bei aber so unglücklich zu Fall, daßs 
er das Genick brach und auf derl 
Sien- pekschiev. s 

Ue lzen. —- Kiirzlich ist auf dern 
hiesigen Güterbahnhose der unverhei-! 
rathete Bahnarbeiter Wilhelm Meyer 

-I --I---- I.I,- 

aus Kirchweyhe beim Ranairdienst 
überfahren und getödtet worden. 

Wilhelmshaven. --— Der 
Gerichtsafsessor Bitttner aus Hans-: 
ver ist zum Amtsrichter tsei dem 
Anrtiaericht in Wilhelmshaven er- 
nannt worden. 

seitens-Its 
Kliitz. —- Jm Alter von nahezu 

76 Jahren starb im hiesiczen Orte 
der Schutze Johann Hafsmann 

Marnitz. — Der Apotheter 
Hillrnann dahier verkaufte seinel 
Apotheke an Herrn Preiszner aus« 
Neisse fiir 55,000 Mark. 

Neu streliß. — Der ForftauF 
sehst Otto Klöckner wurde zum För- 
ster in Babke ernannt und der Jäger 
Johannes Ahlgrirnm in Qwssvw U 
dem aleichen Zeitpuntte zum Forf 
ansieher befördert. 

Otto-Durs. 
Oldenb-trrg. — Der Photo- 

Amph Fr. Bolte dahier wurde zum 
,,Hofphotograph« ernannt. 

Vltens. — Das Arbeiterehepaar 
Albert Jüeitz und Frau feierten ihre 
silberne Hochzeit· s 

Its-tu Heim-Yasun. 
K a s f e l. —- Verletzt wurde der 

» 

Landrichter Engelhard in Ratibor ans 
das hiesige Landgericht. 

Verliehen wurde den Davids-en- 
Pächtern OberamtrnannHartmann zu 
Cooerden und Oberanitmann Schii 
ist zu Schafhof im Regierungsbeiirk 
Kassel der Charakter als Amtsrath 

krankfurt a. M. Vor der 
ver chlossenen Thijr feiner Braut er- 

fchofz sich-in einem Haufe der Tricri- 
.fchen Gasse der stellenlose Schneider 

Joses Seidler. 

Heft.«p.wims 
Da r m st a d t. —— Beim Baden 

irn großen Woog ist der 63 Jahres 
alte Taglöhner Gottfried Sattler er-: 
trunken. ! 

B e U s he i m. ——- Dem Psarrver-i 
waltet Friedrich Matthäus zu Denk-; heim, Detanat Zwingenher, wurde 
die zweite evangelische Hsarrstelle 
übertragen. 

M a i nz. — Die Chemischen Wer- 
te vorm. h. und E. Albert Aktienge- 
sellschaft haben aus Anlaß ihres«5(x 
siihrixyen Bestehens zu wohlthätrgeni 
Zwecken für ihre Angestellten ZZOJ 
000 Mark gestistet. 

Königreich Yürttenrserg. 
Stuttgart. — Der Landtags- 

abgeordnete Oetonomäerath Niko- 
laus Bantleon, der ttlltergpräsident 
der Zweiten Kammer, beaina feinen 
70. Geburtstag. 

Tek Schühenmeifter der Stuttgar-; 
ter Schühengilde, Fabrikant Gustav 
Stohrer, ift tm Alter von 55 Jahren 
gestorben. 

Hall. —- Apotheler Picot, der 
frühere Besiner der hiesian Engel- 
Apothele, und Gemahlin, beginaen 
das Fest der aaldenen Hochzeit 

hochdorf. Durch hereinbre- 
chende Gefleintmassen getödtet wurde 
hier in einem Steinbruch der Arbei- 
ter Joh. Raible aus Göttelfinaen. 

Rottweil --—- Die Wirthfchaft 
»Zum Marder« dahier ging von 

Wendelin Benner durch Kan für 
41,000 Mart an Bierbrazler Gregor 
Maurer über. 

Mtzlich hat sich während der 
Nacht tm hkesi en Untersuchung-ge- 
fängniß der Gefangene Ernst Hilzirk 

Fet, früher Wirth in Tuttlingen, zu- 

th in Untertürtheim lvohnhaft er- 

bangt. 
Schnaitheim. « Frau Benz, 

deren Kleider unlänaft am Herdfeuer 
in Brand geriethen, ift den dadurch 
erlittenen Verletzungen nach vielen 
Qualen erlegen. 

Jsayeru und Rhein-satz- 
Kaiserslautern —- Am 

Himmelsahrtstage wurde die stsjähs 
rige Marie Filbert von Rockenhausen 
ermordet. In einem Gestrüpp wur- 

de die topitose Leiche gesunden. 
Pirmaseufh Bei der Bür- 

germeisterwalil wurde der bisherige 
rechtlkundige Bürgermeister Stroe- 
bel mit 23 Stimmen aus 12 Jahre 
wiedergetviihlt. 
Alttöting --- Das Bad St. 

Georgen ist durch Tausch in den Be- 
sitz eines Münchener-s Namens Matt 
übergegangen. 

Anzing. —— Jn feierlicher Weise 
wurde dem seit 27 Jahren in Forst- 
inning thätigen, noch äußerst rüstigen 
t. Förster Pinzinger die ihm in Rück- 
sicht aus seine seit 50 Jahren mit 
Treue und Eifer geleisteten Dienste 
verliehene goldene Ehrenmiiuze des 

Ludwigsordens in Gegenwart sämmt- 
licher Beamten und Forstarbeiter des 
Forstamtes Anzing überreicht- 

Auggburg Die Beerdigung 
des Fabritbesitzers Fritz Martini ge- 
staltete sich zu einer Trauertundge- 
bung großen Stils. 

Regenödurg —- Nachdem 
der Domtapitular und ehemali er 
Geneoalvitar Dr. Leitner eines p!«tz- 
lichen Todes gestorben ist« starb der 
Domdetan des hiesigen bischöpslichen 
Domlapttels Franz Xaver Pöan der 
erst vor Kurzem zum Domdetan er- 
nannt wurde. 

Rutstveiler. —- Der 74 Jah- 
re alte Musiker Michael Reis in 
Rutdweiler a. L. wurde von einem 

herzfchlagexietrossem an dessen Fol- 
gen er vers ied. 

Schwabach. — Der 45jöhrige 
Taglöhner Jean Scheidig von hier 
wurde von der Polizei wegen Bek- 
brechenz wider die Sittlichteit, be- 

annaen an Kindern unter 14 Jahren. 
verhaftet. 

Schwarzenbach —- Der le- 
diae Steinfchleiser Jakob Katholing 
au hiesigem Ort rannte mit einem 
Fahrt-ad derart an einen Baum- 
ftamm, daß ihm die Hirnfchale zer- 
trümmert wurde· 

Stahlhaufen. — Vom Tode 
des ifrtrintens rettete Herr Schuh- 
machermeister August Stracl die 9 
Jahre alte Tochter des Maurermei- 
siers Herrn Jakob Renninaer dahier. 

Mutterftadt. —- Der Feld- 
schilt-, Abraham Ruhm 55 Jahre alt. 
der mit feinem Tochtermann dem 34 
Jahre alten Schlosser August Weber 
auf gespanntem Fuße lebt, aab im 
Hofe einer Wirthschaft mehrere Re- 
voloerfehiisse auf Weber ab, die auch 

strafen. Kahn wurde oerhaftet. 
steiget-quasi Zuei. 

Aglasterhausen.——EinKins 
derwagen, in welchem sich das drei- 
viertel Jahre alte Kind des Fabritar: 
beiters Georg Krimm befand, wurde 
von einem Fuhrwerk, dessen Pferde 
scheuten, iiberrannt. Das arme Ge: 
schöpf wurde so schwer verletzt, daß 
sofort der Tod eintrat. 

Dielheim. —— Bei einem schwe- 
ren Gewitter wurde der Landwirth 
Wilhelm Rausch in der Scheuer vom 

Blitz getroffen und getödtet. 
Emmendingen. —- An den 

Folgen schwerer Brandwunden, die er 

sich bei einer BenzinExplosion zuge- 
zogen, verstarb hier der 86 Jahre alte 

Chauffeur Gottlieb Willaredt. 

ccltfl«östh«sksss 
S t r a ß b u r g. — Der seit zwölf 

Jahren an der Spitze der reichsländi: 
schen Forstverwaltung stehende Land- 
forstmeifter Freiherr v. Berg hat sein 
Abschiedsgesiich eingereicht. 

G e b w ei le r. — Bürgermeister 
Thmnann hat dem Bezirtspräsidenten 
ein Entlassungsgesuch eingereicht. 

R o m b a ch. —- Die drei Kinder 
Bin-s wollten ihren Morgentasfce auf 
Spiritussener wärmen nnd eines von 
ihnen wollte Spiritns bei brennender 
Lampe zuschiitten. Die Flasche ex- 
plodirte und alle drei Kinder erlitten 
schwere Brandwunden. Das älteste 
Kind im Alter von 10 Jahren ist be- 
reits daran gestorben. 

göuigreich Hasses 
Dresden. Die Bevölkerung 

von Dresden betrug am l. April d. 
Js. 5:37,9(I(). 

C oldih. Den Pfarrer Leut- 
hold in Peritz und Klien in Cvlditz ift 
das Nitterlreuz erfter Klasse vom Al- 
brechtsorden verliehen worden. 

Döheln. —- Das W. H. Jäpel’ 
fche Ehepaar in Döbeln beging die 

goldene Hochzeit. 
Dem Bademeifter Arnold von hier 

ift fiir Errettung eines Schultnaben 
vom Tode des Ertrintens in der 
Mulde die bronzene Lehensrettungs- 
medaille verliehen morden. 

Frankenberg ---— Die Web- 
toaarenfirma Schmidt Fc Pfitze in 
Frankenberg veging ihr öojähriges 
Bestehen 

Großbauchliy. — Hier feierte 
Werkmeister Hennig mit feiner Ehe- 
fran die goldene Hochzeit. 

G ru n d. ——- Es feierte der Haus- 
besitzer nnd Zimmermann Wilhelm 
Damm mit feiner Ehefrau die goldene 
Hochzeit. 

O o h n d o r f. — Auf dem Hele- 
nenfchacht bei Hohndorf wurde der 

Hauer Schiller von dem zufammen- 
brechenden Gerüft verschüttet. 

Langenheffen. Schuhma- 
chermeifter Friedrich Schäller von hier 
feierte mit feiner Gattin die goldene 
Hochzeit. 

Leipzig. —-— Herr Carl Stang 
in Leipzig vermag auf eine 50jährige 
Arbeitszeit im Bibliographifchen Jn- 
ftittä zurückzublickem 

zur-Ihrs 
Luxernburg. —- Jm Alter von 

31 Jahren erlag Herr J. P. Kinnigan, 
AdvvlatsAnwalt, einer fchleichenden 
Krankheit. 

Oeserreichsgusank 
Wien. ---- Kürzlich ist der of- 

rath beim Verwaltungsgerichts ofe. 
Dr. Albert Zegtlitz, in Baden bei 
Wien im 44· Lebensjahre gestorben. 

Bndapest.—Es wurde in der 
Gemeinde Szonta der eine Inhaber 
der Firma Gebriider Herzog, Isidor 
Herzog, ver -aftet Die Chef-Z der 
Firma waren im vorigen Oktober, 
nachdem sie ihre Kunden um eine 
halbe Million betrogen hatten, flüch- 
ria gewoorden Josef Herzog und fein 
Schwager Goldarbeiter, die intellek- 
tuellen Urheber der Verbrechen, sind» 

Hindessen nach Amerika geflohen. 
Glogg n i tz. Kürzlich sind in 

iTernitz im Werlsbache der Spmnerei. 
jMnhr dcr 18jiihrige FleischhaueH 
Jthlius Rabensteiner, Sohn eines Ho- 
Jtelbefitzers in Pottschach, und der 24 

Jahre alte Fleischhauer Hans Wag- 
Iner beim Baden ertrunlen 

St· Pölten. —— Der lonzessio- 
nirte Realitätenvermittler und Wein- 
agent August Grießler wurde in sei- 
ner Wohnung, St. Pölten, Baum- 
gasse 13 von feiner Gattin in einem 
Nebenzimnter, in feinem Blute 
schwimmend, todt aufgefunden. —- 

Grießler hatte sich mit einem geboge- 
nen Taschenmesser, das er tags vor- 
her schleifen ließ, den Hals durch- 
schnittew 

M 
Bern. —- Oberst Köchlim Kom- 

tnandant der 2. Division, hat sich ais 
Gesundheitsrücksichten veranlaßt gese- 
hen, um die Entiassung aus seinet- 
Kommando nachzusuchen. 

An der Einmiindung der Gürbe in 
die Aare wurde die Leiche des seit 14 
Tagen vermißten Landwirthes Hab- 
egger von Belp ausgefunden Man 
konnte noch nicht feststellen, ob es sich 
um ein Unglück oder ein Verbrechen 
handelt. 

St. Gatten. —- Hier wurde der 
vierzehnjährige Alsred Hengartner 
von einem Lastwagcn eines Rot-scha- 
cher Stickereigeschästs überfahren und 
getödtet. 

Trüllikon. —- Es beging die 
hiesige Kirchgemeinde in seierlichek 
Weise das 25jährige Amts aniliium 
ihres Geistlichen, Detan Emanuel 
Sinnnler. 

Ziirich —- Kijrzlich erschoß im 
Hause St. Jakobstraße 57 der Polis- 
seur Johannes Eckert von Maulbronn 
iWiiriiemberg), geboten 1882, seine 
Geliebte, die Kellnerin Fr. Schaupp 
von Obektochen (Wiirttenibekg), gebo- 
ren 1883. 

—---.- --· —-——- 

Doppelte Dritt-. 

Carvalho, der erfolgreichste Thea- 
terdirektor in Paris unter Napoleon 
lll., brachte eine neue Oper zur Auf- 
siihrung, die ihm große Kosten verur- 
sachte, und deren Schwächen ihm ni t 
verborgen geblieben waren. De 
Gunst des gesiirchteten Theaterkriti- « 

ters Roqueplan, der zu jener Zeit das 

ldraniatische Feuilleton der einflußrei- 
schen Zeitung ,,Constitutionnel« leitete 
war ihm daher sehr erwünscht Car- 

jvalho, der nicht mir ein ausgezeichne- lter Regisseur, sondern auch ein vor- 

iziiglicher Koch war, suchte also am 

Tage vor der ersten Ausführung den 
strengen Kritiker, welcher ein großer 
Feinschmecker war, aus und über- 
brachte ihrn eine Einladung zum 
leendessew 

! »Es gibt nämlich eine wunderbare 
,,Bouillabaisse« lFischfuppe, Natio- 
nalgericht in der Provence), sagte er, 
»und da ich weiß, daß Sie ein vor-» 
züglicher Kenner der Bonillabaisse 

»sind, hoffe ich damit Ehre bei Ihnen 
leinzulegern gerade wie morgen mit 
meiner neuen -Oevr.« 

»Es gilt,« entgegnete Roqueplan. 
Am Tage nach der Ausführng der 

neuen Oper öffnete der Direktor in 
großer Spannung die Zeitung, denn 
er mußte fürchten, daß er vielleicht 
mit einem Schlage seinen Ruf als 

guter Direktor und als geschickter 
Koch verloren habe. 

Roaueplan berichtete zwar günstig 
über die neue Oper, doch fein Lob 
enthielt auch eine Einschränkung 
»Das Stück ist reizend,« schrieb er, 
»aber es fehlt noch ein wenig Wurze. 
Man wird daher das nächste Mal von 
der Theaterleitung « fordern müssen, 
daß sie mit demSasfran weniger spar- 
sam umgehe, wenn ich mich so aus- 
drücken darf.« 

Carvalho hatte nämlich bei der 

Bouillabaisse den Sasran vergessen. 
-——-·-—-—- 

tlmh ein Arbeitslosen 

-" 

Kapitalist und Rentier Izu einem 
um Beschäftigung vorsprechenden At- 
beitet): »Was, Sie beklagen sich, daß 
Sie seit vier Wochen keine Beschäfti- 
gung haben!? Jch habe schon seit Jah- 
ren keine und beklage mich nicht!« 

Hoffnungslos. »T- 
L. 

Redakteur Cein Manuskript in den 
Papiertotb werfend, als es daneben- 
sällt): »Nicht einmal der aleptirt’gl« 

syst-Ist 
Klavierspieler (i einem Reste-u- 

rant, als er einsam eln geht, zu et· 
nein Gast): »Am Handwerksbur- 
schen vorhin haben Sie zwanzig 
Pfennig gegeben und mir wagen Sie 
einen Pfennig aus den Teller zu le- 
geni« 

Gast: » a, mein Bester des 
hat auch nicht Klavier gespieltt" 


